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für alle Generationen und gemeinsam für eine Zukunft, in der unsere Bürger im Mittelpunkt stehen.

Die aktuelle Gemein-
deratsperiode nähert sich dem Ende. 

Es hat sich viel bewegt seit der letzten 
Gemeinderatswahl im März 2010. 

Ein Rückblick in Bildern zeigt die dynamische Entwicklung 
der Stadt Schwaz. Viele neue Themen wurden angegangen und 

sind in großen und kleinen Projekten, Neuerungen und Umsetzun-
gen sichtbar geworden. Ein intensives Stadtleben mit viel Gemeinschaft 
in zahlreichen unterschiedlichen Veranstaltungen lassen die Stadt pulsie-

ren. Aber auch kontroversielle Diskussionen wurden geführt und versucht, 
gute Lösungen zu finden. Im Rückblick wird deutlich, wie viel weiter-

entwickelt, umgesetzt, diskutiert, entschieden wurde. 
In den kommenden Ausgaben der Rathausinfo werden Sie ein Kaleidoskop 
aus Themen und Projekten finden, die in den vergangenen fünf Jahren die 
Schwazerinnen und Schwazer genauso bewegten wie den Gemeinderat. 

Soziales
Wohnbau

Jugend und Familien
Recht und Sicherheit

SeniorInnen



Der Gemeinderat

Bgm. Dr. Hans Lintner: „Wenn man 
sich die Bilder anschaut, ist es fast 
unglaublich, was sich in den ver-
gangenen Jahren alles getan hat. 
Ich danke allen, die daran tatkräf-
tig und unermüdlich gearbeitet 
haben, den gemeinderätlichen 
Ausschüssen für das Einbringen 
und Bearbeiten der Themen, den 
Gemeinderäten für die immer gu-
te und auf Vertrauen und Respekt 
basierende Zusammenarbeit und 
vor allem auch den Fachabteilun-
gen im Rathaus. Sie bereiten die 
Beschlussfassungen im Gemein-
derat nicht nur mit viel Einsatz 
vor, sondern für sie endet mit der 
Beschlussfassung im Gemeinde-
rat die Arbeit nicht, sondern be-
ginnt meist erst richtig, wenn es 
dann an die Umsetzung geht.“

Jugend und Familie
Jugenreferentin GR Mag. Julia Thurnbichler:  ❝Ich sehe meine Aufgabe 
darin, mich mit Engagement und Herzblut für die Familien 

und die Jugend in unserer Stadt einzusetzen.❞  

Alle zusammen haben wir mit unserer Silberstadt Schwaz 
eine Heimat, die auf starken historischen Wurzeln steht 

und mit Tatkraft unter Beteiligung aller als moderne 
Bezirksstadt eine dynamische Entwicklung lebt.

Der Gemeinderat der Stadt Schwaz 

bei der Angelobung im März 2010.

Im Postpark wird der Lore-Bichl
 Kindergarten errichtet

Reisende Bibliothek, St. Barbara KG 2012
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Kinderbetreuung
��  Schaltstelle Kinderbetreuung 
im Rathaus
��  Ausbau Betreuungszeiten 
und Mittagstische in den städt. 
Kindergärten
��  Errichtung Franzissi-Kinder-
garten mit 4 Gruppen
��  Sprachförderung in den Kin-
dergärten wird ausgebaut 
��  Ferienprogramme
��  Planung und Baustart Lore-
Bichl-Kindergarten
Jugend
��  Erweiterung Skaterplatz
��  Jugendraum am Bahnhof 
wird geschaffen
��  Neuausrichtung Mobile Ju-
gendarbeit
��  Angebot im Yunit wird er-
weitert (Mittagstisch)
Familien
��  Neugestaltung Spielplätze
��  Familienmesse
��  Einführung Mütterfrühstück
��  Kinderkultur-Programm
��  Wickeltisch im Rathaus

Sprachförderung im Kindergarten Tannenberg-Kindergarten 2013

Fasching 
2015

Königfeld Spielplatz  2010

Kinderstadt Kolorino, 2014
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Jungbürgerfeier 2012

Mütterfrühstück, 2012 Girls day im Yunit, 2014

Eröffnung Franzissi-Kindergarten 2012Kinderspielfest 2011
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Recht & Sicherheit

�� Das Sicherheitsprogramm wird  neu erarbeitet
��  Bei der Polizei erfolgen Nachbesetzungen
�� Kommandanten Wechsel bei der Feuerwehr 
�� Bergrettung, Wasserrettung und Bergwacht werden  
 mit Ausrüstung ausgestattet
�� 2013 fand eine Großübung des Bundesheeres statt

Musterer 2012

Fahrzeugeinweihung der Bergrettung 2012

Florianifeier 2015

Skater 2015

Eröffnung neuer Kinder-
spielplatz, Schiller-Mensi-

Weg 2014

Familienmesse, 2013
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Wohnen
Wohnungsreferent GR Philipp Ostermann-Binder:  ❝Es ist eine riesige 

Herausforderung, leistbaren Wohnraum für alle zu schaffen - 
dieser Aufgabe stellen wir uns in Schwaz mit ganzer Kraft.❞  

�� Die Richtlinien für Wohnungs-  
 vergaben wurden erneuert
�� Wohnprojekte wurden umgesetzt: 
 Dr.-Dorrekstraße, Psennerstraße, 
 Tannenberggasse, Falkenstein-  
 straße, Hirschenkreuz, Spornber- 
 gerstraße, Glockenturm und Kol- 
 pinghaus, ein Konzept für Müller- 
 Grund wird erarbeitet
��  Bei den städtischen Wohnanlagen 
 erfolgen Umfeldgestaltungen
��  Kinderspielplätze bei Wohnanlagen 
 werden geschaffen und erneuert
�� In der Freiheitssiedlung werden 
 Heizanlagen erneuert

Archengasse, 2014

Dorrekstraße

Spornbergerstraße, 2014

Wohnanlage Hirschenkreuz Baustufe 1, Übergabe 2013

Psennerstraße, 2013
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Soziales und Integration
Sozialreferentin StR Ingrid Schlierenzauer:  ❝Meine Aufgabe sehe ich darin, 

dafür zu sorgen, dass sich hilfesuchende Menschen 
in Schwaz nicht im Stich gelassen fühlen.❞  

��  Das Haus der Generationen wird
 weiter ausgebaut, Tagesbetreuung 
 für Senioren erweitert
��  Beschäftigungsprogramm für 
 Asylwerber wurde eingeführt
��  Das ABC-Café unterstützt Frauen
 sehr erfolgreich beim Spracherwerb
��  Sprachkurse für Kindergartenkinder, 
 Schüler und Erwachsene
�� Tu was! Zentrum für Ehrenamt 
 startete in Schwaz
��  Unterstützungen für Behinderte, 
 Senioren und Notleidende durch 
 Waizer-Stiftung
�� Verein für Sozialprojekte ist mit Tee-
 stube, Bahnhofsprojekt und 
 Betreutes Wohnen aktiv
�� Die Stadt entwickelt ein Programm  
 für Langzeit-Arbeitslose
��  Eine Sozialstude wird durchgeführt
��  Ein Integrationskreis wird eingerich- 
 tet, der sich mit Integrationsthemen
  beschäftigt

Das Haus der Generationen in Schwaz 
verbindet die Generationen. Im Bild 
Geschenke für den Barbara-Laden.

Flüchtlinge Hanakhaus, 2015

ABC Café für Frauen

Ein Hochbeet für das Haus der Generationen
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Brennholzspenden des TV Almrausch-
Sölleite für den Barbaraladen, 2012

Fest der Kulturen, 2012

Vorstand Sprengel Schwaz, 2015

25 Jahre Sprengel SchwazComputeria Team 2013
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Kolpingfamilie Schwaz 
feierte Jubiläum, 2012 Küchenbesichtigung im Regional-Altenwohnheim

Spendenübergabe für die TeestubeFasching Lebenshilfe, 2013

Ausbau der Seniorenheime. Im Bild 
Einweihungsfeier der neuen Küche 
2015 im Regional-Altenwohnheim



Senioren & Äußeres

Senioren und Äußeres
Seniorenreferent GR Walter Egger:  ❝Jeder von uns kann etwas dazu beitragen, 

dass sich niemand in Schwaz allein fühlen muss. Das Seniorenreferat 
ist mit vielen Aktivitäten Anlaufstelle und auch Treffpunkt.❞  

��  Seniorenveranstaltungen   
 werden jedes Jahr durchgeführt,  
 Rosenmontagsball und Watter-  
 turnier neu eingeführt
��  Erweiterungen in den Alters-
 heimen, das Thema Demenz   
 wird intensiv bearbeitet
�� Neue Wohneinheiten und Erwei- 
 terung Tagesbetreuung Haus der  
 Generationen entstehen
�� Teilnahme Spiele Jugend in 
 Europa jedes Jahr
��  Besuche in und von den 
 Partnerstädten von Schwaz:   
 San Feliu de Guixols, Bourg de   
 Péage, East Grindstead, Trento 
 Argentario, Tramin, Verbania, 
 und Mindelheim
�� Austausch mit Schulen
��  Förderung des Austausches 
 von Vereinen mit Partnerstädten20 Jahre Städtepartnerschaft Trient Besuch in East Grinstead, 2012

Städtepartnerschaftsverein 
Schwaz in Rovereto 2010

Fuß- und Radwandertag, 2014

Dorfschwalben bei der Großen Chance , 2011

Fest der Generationen, 2012 Seniorenwallfahrt 
nach St. Georgenberg 2012


